
Münchensteiner Vereine stellen sich vor:
Familiengarten-Verein Münchenstein

Ein eigener Garten Eden
auf Zeit
«Was? Du hast einen Schreber- es gibt zwar Regeln und Vor- Natürlich ist es von Vorteil, wenn
garten?»- «Selbstverständlich! schritten wie in jedem Verein, man etwas vom Gärtnern ver-
Was spricht dagegen?» aber vorgeschrieben, was man steht, aber eine Bedingung für

pflanzen muss oder sollte, wird die Aufnahme in den Verein ist
Aber Stopp! Heute nennt man einem schon lange nicht mehr, es nicht. Erstens kann man in
sie in der Schweiz Familiengär- Es gibt Personen, die den Garten jedem Lebensalter noch etwas
ten und so verstaubt wie das Kli- als Pflanzgar- dazulernen und«Schrebergärten:schee sind sie gar nicht. Die Gär- ten nutzen und
ten eignen sich für Jung und Alt, andere, die ihn das bezahlbare Eigen-
für Familien und Einzelpersonen, eher als Freizeit-

zweitens gibt es
unter den Ver-
einsmitgliedern
sicher jeman-

den, den man fragen kann. Eine
sinnvolle Freizeitbeschäftigung
ist es auf jeden Fall. Die gärtneri-
sche Betätigung ersetzt das Fit-
nesscenter. Das persönliche Er-
lebnis vom Säen, Wachsen und
Ernten von gesundem Gemüse
und Obst gibt eine tiefe Zufrie-
denheit.

heim im Grünen»für passionierte Pflanzenliebha- garten
ber:innen, aber auch für Perso- wo sie die Kinder oder die Enkel
nen ohne grünen Daumen. Denn ungestört spielen lassen können.

sehen

Wie ein zweites Zuhause: idyllisches Gartenhaus Foto: zVg

Den Familiengarten-Verein Mün-
chenstein gibt es seit über 60
Jahren.1965 stellte die Gemeinde
Münchenstein dem Verein das
Areal im Fohrlisrain zur Verfü-
gung. Dieses Areal befindet sich
in der Nähe der Motorfahrzeug-
kontrolle am Wahlenweg. Das
ist die Strasse, die zum Predi-
gerhof hinaufführt. Dort gibt es
insgesamt 144 Parzellen verteilt
auf drei Areale. Jede Parzelle ist
2 Aren gross, das entspricht 200
m2. Zu jeder Parzelle gehört ein
Gartenhaus. Dieses muss käuf-
lich erworben werden. Das Land,
auf dem es steht, wird aber nur
verpachtet. Der Vereinsvorstand
schätzt den Wert des Gartenhau-
ses auf Grundlage einheitlicher
Bewertungsmassstäbe, wie etwa
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Der Familiengarten-Verein unter-
stützt dies mit seinen traditionel-
len Anlässen.Man trifft sich beim
«Gartezmorge», beim «Gartefest»
und jeden Samstag im Vereins-
lokal «Pintli». Da gibt es Zeit zum
Fachsimpeln, aber auch die Ge-
legenheit, sich einfach zu unter-
halten und zusammen eine gute
Zeit zu verbringen.

Beim «Blumentag» lädt der Verein
auch Bewohnerund Bewohnerin-
nen der Stiftung Hofmatt ein und
gibt so der Gemeinde symbolisch

Foto: zVg etwas zurück für die Verpachtung
des Areals im Fohrlisrain.

Im Frühling, wenn alles blüht, ist es besonders schön

dem Alter und dem Ausbaustan- Senioren und Seniorinnen bieten
dard der Bauten. So muss man die Familiengärten durch die Zu- Auch die Integration verschiede-
mit einem Kaufpreis von rund sammenführung von Menschen ner Kulturen wird im Familiengar-
3000 bis etwa 12'000 Franken mit gleichen Interessen einen tenverein gepflegt. Rund ein Drit-
(je nach Zustand) rechnen. Dies Ort des Gesprächs, über Jahre tel der Pächter hat einen fremden
scheint auf den ersten Blick viel- gewachsene Kontakte, individu- Pass oder zumindest ausländi-
leicht viel zu sein, wenn man aber eile Selbstverwirklichung und Be- sehe Wurzeln. Der Vorstand ver-
bedenkt, was man dafür alles er- schäftigung im dritten Lebensab- sucht, mit der Zuteilung der Par-
hält, dann relativiert sich dies. schnitt im eigenen Garten. zellen eine gute Durchmischung

der Mitgliederzu erreichen.

Familiengarten-Verein Münchenstein Viele Vereinsmitglieder sind
schon jahrelang dabei, ein paar
wenige sogar seit der Gründung
des Vereins! Offensichtlich gefällt
es ihnen und sie fühlen sich wohl
in der Gemeinschaft.
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Ein paradiesischer Garten
Erfüllen Sie sich den Wunsch nach eigenen
Lebensmitteln, Naturerlebnis, körperlichem
Ausgleich zur digitalen Arbeitswelt, Entspan-
nung und pflegen Sie neue Freundschaften.
144 Parzellen zu je 200m2 auf 3 Arealen im Fohrlisrain
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Eine Warteliste besteht zwar,
doch sie ist überschaubar und es
gibt immer wieder Wechsel.Standort

Fohrlisrain, oberhalb MFK Münchenstein, Richtung Predigerhof
«Also, was hält dich davon ab,
dich für einen Paradies-Garten
zu bewerben?»

Kontakt und Anmeldung für eine Parzelle
Michel Hänggi, Präsident
+41 (79) 694 11 91
praesident@fgv-m.ch

Thomas Kohler,
über 20 Jahre Pächter

einer Parzelle beim
FGV Münchenstein

Webseite
fgv-m.ch
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